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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberrot

„... leben und arbeiten im Rottal“

RottalboteRottalbote

Herzliche Einladung    
 

    zum Konzert

Unter dem Motto 
„TEAM MV Hausen/
Rot–MV Westheim“ 
stellen wir unsere 
Kooperation vor 
und laden herzlich 
zum Konzert ein

Sonntag 
14. April 2024
17 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus
Hausen/Rot
Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt

Eintritt frei

Öffnungszeiten Rathaus

Das Rathaus ist zu 
folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch von 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und  14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  von 8.30 bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die 
Bürgerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorhe-
rige Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher 
auch weiterhin für Anfragen und Terminvereinbarungen 
Telefon, Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer 
Sachbearbeiter fi nden Sie unter www.oberrot.de.

Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.
Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank.

Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Dran denken .../
Terminvorschau
Tag Art der Veranstaltung / Ort  Uhrzeit
Fr., 12.4. Leerung Papiertonne  ab 6.00 Uhr
Sa., 13.4. Besenfahrt FFW-Altersabteilung
So., 14.4. Erstkommunion kath. Kirchengemeinde / 
 St.-Michael-Kirche Hausen  10.00 Uhr
So., 14.4. Konzert Kooperation MV Hausen/Rot u. 
 MV Westheim / Dorfgem.haus Hausen 17.00 Uhr
Fr., 19.4. Rest- u. Biomüllabfuhr  ab 6.00 Uhr
Fr., 19.4. Generalversammlung FC Oberrot / 
 Foyer Kulturhalle  20.00 Uhr
Sa., 20.4. Altpapiersammlung VCP Oberrot  ab 9.00 Uhr
So., 21.4. Eröffnungsfeier Waldkindergarten 
 Wurzelwerk e.V. mit Tag der offenen Tür / 
 Waldkindergartenareal Brandenwasen 13.30 Uhr
Mo., 22.4. öffentliche Sitzung des Gemeinderats / 
 Bürgersaal Rathaus  19.00 Uhr
Di., 23.4. Seniorennachmittag Seniorenclub Oberrot / 
 ev. Gemeindehaus  14.00 Uhr
Do., 25.4. Hauptversammlung LandFrauen Oberrot / 
 Kornberger Viehstall  20.00 Uhr
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Maibäume anmelden 
Liebe Maibaumaufsteller,
wir bitten um Anmeldung der Maibäume, 
die in diesem Jahr wieder in der Gemein-
de aufgestellt werden. Melden Sie sich 
bitte bis spätestens Mittwoch, 17. April 
2024, bei der Gemeindeverwaltung, Frau 
Dietrich, Tel. 07977/74-11, und bei Herrn 
Förster Paul Häberlein, Tel. 0175/6916635.
Besonders weisen wir darauf hin, dass die 
Maibäume nur von Personen gefällt wer-
den dürfen, die einen Motorsägenlehrgang 
besucht haben und beim Fällen die ent-
sprechende Schutzausrüstung tragen. 

Mülltermine

Der
Abholung
Gelber Sack
Di., 07.05.2024

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 19.04.2024

Papiertonne
Fr., 12.04.2024
Sa., 11.05.2024

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs 		  von 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags 	 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Am 13. April Frau Karin Isenmann 
zum 80. Geburtstag;
am 16. April Herr Helmut Ehle 
zum 70. Geburtstag.
Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen 
nicht genannt werden wollen, gratulieren wir eben-
falls ganz herzlich zu ihrem Ehrentag.

Erziehungs- und Familienberatungsstelle des 
Landkreises Schwäbisch Hall
•	 Standort Schwäbisch Hall: Schillerstraße 40, 

74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/755-6213
•	 Standort Crailsheim: In den Kistenwiesen 2a, 

74564 Crailsheim, Tel. 07951/492-5252
oder eb-sha@lrasha.de
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt an Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Landkreis Schwä-
bisch Hall, Tel. 0791/755-6262 oder 
fachberatungsstelle@lrasha.de
Fachberatungsstelle gegen häusliche Gewalt im Landkreis 
Schwäbisch Hall, Tel. 0791/755-6161 oder 
beratung-gegen-gewalt@lrasha.de

Aktuelles ☞ in Kürze
Geschwindigkeitsmessungen in der Gemeinde
In der Ortsmitte Hausen sind mit der Messtafel der Gemeinde in der Zeit vom 23. Februar bis 20. März 2024 insgesamt 29.099 
Fahrzeuge gemessen worden. Da das Messgerät pro Fahrzeug mehrere Geschwindigkeitsmessungen erfasst, wurden insgesamt 
213.425 Werte gespeichert.
Die Durchschnittsgeschwindigkeit der erfassten Fahrzeuge betrug 33 km/h, die Höchstgeschwindigkeit lag bei 77 km/h. Erlaubt 
sind in diesem Bereich 30 km/h. 61,59 % der Fahrzeuge waren demnach zu schnell unterwegs.
Die Messwerte sind in nachstehendem Diagramm ersichtlich:
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Gemeinde Oberrot
Landkreis Schwäbisch Hall

Die Gemeinde Oberrot sucht
zum neuen Schuljahr 2024/2025 
(ab 9.9.2024)
einen engagierten Menschen (m/w/d) 
für
ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) (100 %)
an unserer Grund- und Werkrealschule Oberrot. 

Im Wesentlichen soll dabei die Schule sowie die gemeindli-
chen Betreuungseinrichtungen (Verlässliche Grundschule/ 
Flexible Nachmittagsbetreuung) in allen Bereichen unter-
stützt werden.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
senden Sie bitte bis spätestens 6. Mai 2024 an das Bürger-
meisteramt Oberrot, Rottalstraße 44, 74420 Oberrot. 
Für Rückfragen steht Ihnen unter der Rufnummer 
07977/922220 die Schulleiterin Frau Weger gerne zur Ver-
fügung. 
Wir bitten Sie, keine Originalunterlagen (nur Kopien) zu ver-
wenden, da die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt, 
sondern nach Abschluss des Verfahrens vernichtet werden.
Sie erreichen das Bürgermeisteramt unter info@oberrot.de.
Für Rückfragen steht die Einrichtungsleitung, Tel. 07977/ 
9789021, gerne zur Verfügung.

Gemeinsames Gespräch mit Herrn Landrat 
Gerhard Bauer und dem Gemeinderat wegen der 
geplanten Einrichtung einer vorläufigen Unter-
bringung von Flüchtlingen in der Lindenstraße 1 
(Steinäcker-Areal)

Auf Wunsch des Gemeinderates fand am 25.3.2024 ein gemein-
sames Gespräch zum Thema geplante vorläufige Unterbringung 
von Flüchtlingen in der Lindenstraße 1 (Steinäcker-Areal) mit 
Landrat Bauer statt.

Bürgermeister Keilhofer und die anwesenden Vertreter des Gre-
miums erläuterten ausführlich die Bedenken der Bevölkerung in 
Oberrot und des Gemeinderates insbesondere im Hinblick auf die 
Größe der vorläufigen Unterbringung und der daraus resultieren-
den Anzahl an Personen, die darin untergebracht werden sollen.
Landrat Bauer machte nochmals deutlich, dass auch der Land-
kreis seine gesetzliche Verpflichtung zur Unterbringung von 
Flüchtlingen in der vorläufigen Unterbringung, genauso wie die 
Gemeinde ihre Verpflichtung zur Unterbringung von Flüchtlingen 
in der Anschlussunterbringung, erfüllen müsse.
Landrat Bauer führte aus, dass bereits in anderen Gemeinden 
Einrichtungen zur vorläufigen Unterbringung realisiert worden 
sind. Diese sind teilweise sogar größer als die geplante Einrich-
tung in Oberrot. So gibt es in Fichtenberg eine Unterkunft mit 89 
Plätzen, in Rot am See mit ca. 200 Plätzen, in Satteldorf mit 156 
Plätzen und in Schrozberg mit 102 Plätzen für Flüchtlinge im 
Rahmen der vorläufigen Unterbringung. Insgesamt betreibt der 
Landkreis Schwäbisch Hall derzeit in 14 Gemeinden Einrichtun-
gen zur vorläufigen Unterbringung.

Die Einrichtungen des Landkreises sollen grundsätzlich auf alle 
Landkreiskommunen und Städte verteilt werden. Da dem Land-
ratsamt in der Regel aber keine eigenen Liegenschaften für die 
vorläufige Unterbringung zur Verfügung stehen, werden in den 
Gemeinden des Landkreises Liegenschaften angemietet oder 
gekauft, sofern diese von privaten oder kommunalen Eigentümern 
angeboten werden. Eine Gesamtverteilung auf alle Städte/Kom-
munen werde vom Landkreis angestrebt.

Landrat Bauer nahm im Gespräch auch Stellung zu den Sorgen 
der Bürgerinnen und Bürger, dass eine vorläufige Unterbringung 

vermeintlich ein Gefahrenpotenzial bietet. Es könne keiner garan-
tieren, dass es keine Auffälligkeiten in der vorläufigen Unterbrin-
gung geben werde. Eine Security werde es nicht geben. Wenn es 
zu Auffälligkeiten in der Unterbringung kommen sollte, werde sich 
das Landratsamt um eine rechtsstaatliche Lösung bemühen.
In den weiteren Ausführungen machte Landrat Bauer deutlich, 
dass die weitaus schlechtere Alternative zur Unterbringung in der 
Lindenstraße die Unterbringung der Flüchtlinge in einer Halle der 
Gemeinde wäre. Dies sei nämlich die einzige Alternative, wenn 
das Landratsamt keine anderen Liegenschaften findet. Das wäre 
auch für ihn die denkbar schlechteste Lösung.
Nach Aussagen von Landrat Bauer auch in Abstimmung mit dem 
Brandschutz sei aktuell eine Unterbringung von max. 126 Per-
sonen in der geplanten Unterkunft in der Lindenstraße 1 möglich.
Dass die Gemeinde mit dem Landkreis einen Untermietvertrag 
vereinbart habe, nachdem in der Unterkunft auch Platz für 30 
Personen zur Verfügung steht, die von der Gemeinde im Rahmen 
der Anschlussunterbringung untergebracht werden können, sei 
eine Sondersituation und nicht selbstverständlich.
Nach derzeitigem Stand wird von einer maximalen Unterbringung
a) von 96 Personen durch den Landkreis im Rahmen der vorläu-

figen Unterbringung
b)	von 30 Personen durch die Gemeinde im Rahmen der An-

schlussunterbringung
ausgegangen.
Dennoch versicherte Landrat Bauer, dass, wie in anderen Ge-
meinden auch, versucht werde, die Einrichtung nach und nach zu 
belegen. Die Belegung der Unterkunft soll so gemeindeverträglich 
wie möglich gestaltet werden.
Klar zum Ausdruck brachte Landrat Bauer auch, mit welchen 
Folgen die Gemeinde Oberrot bei Aufrechterhaltung des Rechts-
streites nach derzeitiger Beschlusslage des Gemeinderates zu 
rechnen habe.
Der Landkreis werde in diesem Fall den Untermietvertrag kündi-
gen.
Dann müsste die Gemeinde für die Anschlussunterbringung selbst 
eine Halle in der Gemeinde in Beschlag nehmen und/oder weite-
re Kapazitäten schaffen.
Bei diesem Punkt waren sich alle Anwesenden einig, dass dies 
eine schlechtere Lösung für die Gemeinde Oberrot wäre.
Abschließend bestätigte Landrat Bauer, dass im Kreise aller 35 
Landräte sowie in Gesprächen mit Abgeordneten und Verbänden 
auch seitens des Landkreises auf bestehende Probleme und 
Missstände in Zusammenhang mit der Unterbringung von Flücht-
lingen hingewiesen werde und eine Verbesserung der Situation 
für alle Beteiligte wünschenswert sei. Hier befindet sich auch der 
Landkreis im ständigen Austausch mit der Politik.
Landrat Bauer machte ebenfalls darauf aufmerksam, dass die 
Zahl der Wartenden an den Außengrenzen sowie die Zugänge an 
Flüchtlingen derzeit wieder deutlich anstiegen. Daher gebe es 
auch keine Zusicherung, bei Bedarf ggf. weitere Liegenschaften 
in der Gemeinde Oberrot anzumieten oder zu erwerben.
Letztendlich hat Landrat Bauer zum Ende des Gesprächs noch 
einmal seinen Appell an den Gemeinderat und die Bürger der 
Gemeinde Oberrot gerichtet, die schwierige Situation der Unter-
bringung von Flüchtlingen im Landkreis gemeinsam konstruktiv 
anzugehen, den gesetzlichen Verpflichtungen nachzukommen 
und gemeinsam nach Lösungen zu suchen, wenn Probleme auf-
tauchen sollten.
„Die Unterbringung von Geflüchteten in unserem Landkreis ist 
eine gemeinschaftliche Aufgabe. Nur im Schulterschluss mit den 
Gemeinden können wir unseren gesetzlichen Verpflichtungen 
nachkommen und Lösungen finden, auf die sich die Bürgerschaft, 
die Rathäuser und die Kreisverwaltung gleichermaßen einigen 
können“, sagt Landrat Gerhard Bauer.
Bürgermeister Keilhofer bedankte sich bei Herrn Landrat Bauer 
für das „wichtige und konstruktive Gespräch zum Wohle der Bür-
ger in Oberrot und den ehrlichen und offenen Austausch mit dem 
Gemeinderat. Wir haben die Sorgen und Ängste offen angespro-
chen und nehmen diese ernst“.

gez. Gerhard Bauer, Landrat

gez. Peter Keilhofer, Bürgermeister
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Waschbären bitte nicht füttern!

Die Fütterung von Wildtieren führt zu einer Abhängigkeit vom 
Menschen. Tiere verlieren ihre natürliche Scheu, wodurch 
Konflikte entstehen können. Insbesondere Waschbären wer-
den derzeit vermehrt in Siedlungen gesichtet. Das Bereit-
stellen von Futter im Freien sollte deshalb unbedingt ver-
mieden werden.
Als Kulturfolger findet der Waschbär in der Nähe menschlicher 
Ansiedlungen günstige Lebensbedingungen. Das Anlocken mit 
Futter führt dazu, dass Waschbären die Scheu vor dem Menschen 
verlieren. Dadurch können Konflikte entstehen.
„Um zu vermeiden, dass sich ein Waschbär im Haus oder auf dem 
Grundstück ansiedelt, ist vor allem das Bereitstellen von Futter im 
Freien zu unterlassen. Auch darf der Waschbär kein Futter für 
Haustiere oder Vogelfutter erreichen“, erklärt Michael Breuninger, 
Wildtierbeauftragter des Landkreises Schwäbisch Hall.
Eine weitere vorbeugende Maßnahme ist das Absichern der Müll-
tonnen.

Wer Fragen zum Umgang mit Wildtieren oder Probleme mit ihnen 
hat, kann sich an den Wildtierbeauftragten Michael Breuninger im 
Forstamt des Landkreises Schwäbisch Hall wenden.
Tel. 0791/755-7876, Mobil: 0151/50834432
Mail: M.Breuninger@LRASHA.de
Weitere Informationen zum Forstamt des Landkreises gibt es im 
Netz unter www.LRASHA.de/wald

Mitfahrplattform twogo:  
Bilanz nach dem ersten Jahr

Vor einem Jahr hat das Landratsamt Schwäbisch Hall das 
Mitfahrportal twogo etabliert, um Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter bei der Bildung von Fahrgemeinschaften zu unter-
stützen. Die App twogo ist kostenfrei und kann von allen Bür-
gerinnen und Bürgern genutzt werden.
Das Mitfahrportal wird von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
genutzt und es konnten bereits einige Fahrgemeinschaften gebildet 
werden, dennoch ist das Ziel des Landratsamtes, die Anzahl der 
registrierten Nutzerinnen und Nutzer weiterhin zu erhöhen. Durch 
die Etablierung und Bewerbung von twogo bei weiteren Arbeitge-
bern im Landkreis wird mit einer steigenden Anzahl von Nutzerinnen 
und Nutzern gerechnet und folglich mit steigenden Trefferquoten.
Im vergangenen Jahr hat neben dem Landratsamt Schwäbisch Hall 
auch die Stadtverwaltung Schwäbisch Hall twogo als Mitfahrplatt-
form eingeführt. Auch die Firma Optima ist derzeit in den finalen 
Zügen der Implementierung von twogo. Neben Firmen und Kom-
munen können auch Privatpersonen die App oder die Webversion 
nutzen, um Fahrgemeinschaften zu finden – kostenfrei.
Im Landkreis Schwäbisch Hall finden laut Pendleratlas jeden Tag 
109.327 Pendlerbewegungen statt. Die Mehrheit der Pendler fährt 
mit dem Auto zur Arbeit und das in der Regel allein.
„Mit der Mitfahrplattform twogo wurde ein weiteres Mobilitätsange-
bot geschaffen, um die Fahrten alleine im Auto zu reduzieren und 
Energiekosten zu sparen“, so Landrat Bauer.
Wie findet man jemanden, der die gleiche Strecke zu den gleichen 
Zeiten pendelt – mit dem man eine Fahrgemeinschaft bilden kann? 
Mit der kostenfreien Mitfahrplattform twogo können Sie auf einfache 
Art Fahrgemeinschaften bilden. Nutzerinnen und Nutzer registrieren 
sich in der App oder auf www.twogo.de und erfassen ihren Fahrt-
wunsch. Twogo findet anschließend automatisch die passende 
Fahrgemeinschaft.

Die Initiative, eine Mitfahrplattform für den Landkreis zu etablieren, 
folgte im Zuge des Betrieblichen Mobilitätsmanagements. Dieses 
wird für Unternehmen immer wichtiger, da sich nur durch angepass-
te Maßnahmen die Klimaziele erreichen lassen, die Parksituation 
entspannt und die Mitarbeitergewinnung verbessert. Das Landrats-
amt Schwäbisch Hall unterstützt die Mitarbeitenden bereits durch 
Fahrtkostenzuschüsse für den ÖPNV und das Angebot „JobRad“ in 
Sachen nachhaltiger Mobilität auf dem Arbeitsweg. Mit dem Mitfahr-
portal kommt nun ein weiterer Baustein hinzu.
Interessierte Firmen und Einrichtungen können sich gerne beim Amt 
für Mobilität des Landkreises Schwäbisch Hall melden: telefonisch 
unter 0791/755-6149 oder per E-Mail an s.hamberger@lrasha.de.

Sicher Radfahren: Serie über die wichtigsten für 
den Radverkehr geltenden Verkehrsregeln

Teil 5: Sichere Einmündungen und 
Kreuzungen
Wenn ein baulich getrennter Radweg über 
eine einmündende Straße geführt wird, hat 
der straßenbegleitende Radweg Vorfahrt, 
wenn er weniger als 4 bis 5 m abgesetzt ist. 
Zur Verdeutlichung kann eine sogenannte 
Furt markiert werden. Furten sind häufig rot 
eingefärbt.
Ist der Weg mehr als 4 bis 5 m von der Fahr-
bahn abgesetzt, sind Radfahrende gegen-
über dem Kfz-Verkehr wartepflichtig. Dies 
gilt auch, wenn das Zeichen Vorfahrt achten und eine entspre-
chende Bodenmarkierung nicht vorhanden sind.
Es empfiehlt sich in solchen Situationen – auch bei Vorfahrt – 
immer besondere Vorsicht walten zu lassen und ggf. den Blick-
kontakt mit den anderen Verkehrsteilnehmenden zu suchen.
Eine weitere große Gefahrensituation stellt der „Tote Winkel“ dar. 
Bei Pkws, Lkws und Bussen bestehen direkt vor und hinter dem 
Fahrzeug sowie an beiden Fahrzeugseiten Bereiche, die der 
Fahrende trotz der Spiegel nicht einsehen kann. An Kreuzungen 
und Einmündungen entstehen dadurch Gefahrensituationen, 
wenn Radfahrende geradeaus fahren wollen, ein Kraftfahrzeug 
aber rechts abbiegen will.
Die Arbeitsgemeinschaft fahrrad- und fußgängerfreundlicher Kom-
munen in Baden-Württemberg (AGFK-BW) empfiehlt u. a.: „Ver-
meiden Sie es, direkt vor, neben und hinter einem Lkw, Bus oder 
Lieferwagen zu stehen oder seitlich neben diesen Fahrzeugen zu 
fahren. Lassen Sie große Kraftfahrzeuge vorbeifahren. Wer mit 
dem Fahrrad in ausreichendem Abstand dahinter fährt, ist auf der 
sicheren Seite.“
Seit der StVO-Novelle von 2020 erlaubt das vorstehende Ver-
kehrszeichen das Rechtsabbiegen bei roter Ampel nur für Rad-
fahrende nach vorherigem Anhalten. Der allgemeine Grünpfeil für 
den Verkehr auf dem rechten Fahrstreifen gilt nun auch für Rad-
fahrende auf Radfahrstreifen oder einem straßenbegleitenden 
Radweg.
Noch bis zum 30. April 2024 gibt es die Möglichkeit, unter https://
www.lrasha.de/gewinnspiel an unserem Gewinnspiel zum siche-
ren Radfahren teilzunehmen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot

Donnerstag, 11. April 2024
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 12. April 2024
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölf-
linge“ des VCP (Klassen 2-5)
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe
„Schneefalken“ des VCP (Klasse 6)

	17.30 Uhr	 bis 19.00  Uhr: Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP 
(Klasse 7)

	18.30 Uhr	 bis 20.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
(Klassen 8-9)

	19.30 Uhr	 RR-Gruppe des VCP
	19.30 Uhr	 Männervesper im Gemeindehaus
Sonntag, 14. April 2024
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Lina Weller in der Bonifa-

tiuskirche (Pfarrer Andreas Balko)
		  Opfer: Eigene Gemeinde
	 9.30 Uhr	 Kinderkirche
10.30 Uhr	 Gemeindeversammlung im Gemeindehaus mit dem 

Chor Aufatmen. Im Anschluss: Einfaches Mittagessen

Quelle: StVO
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Dienstag, 16. April 2024
	19.30 Uhr	 Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
	20.00 Uhr	 Probe Chor „Aufatmen“ im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Mittwoch, 17. April 2024
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	19.00 Uhr	 Lauftreff „Frauen unterwegs“, Treffen am Gemeinde-

haus
Donnerstag, 18. April 2024
	 9.30 Uhr	 bis 11.00 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 19. April 2024
	17.00 Uhr	 bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(Klassen 2-5)
	17.00 Uhr	 bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Schneefalken“ des 

VCP (Klasse 6)
	17.30 Uhr	 bis 19.00  Uhr: Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP 

(Klasse 7)
	18.30 Uhr	 bis 20.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 

(Klassen 8-9)
	18.30 Uhr	 Probe Elternchörle
	19.30 Uhr	 RR Gruppe des VCP

Gottesdienste auf Video und Telefon
Die neusten Videogottesdienste finden Sie auf unserer neuen 
Homepage https://www.rottalgemeinde.de/oberrot.
Eine Liste mit allen Gottesdienstvideos zum direkten Aufrufen in 
YouTube finden Sie auch über: www.videogottesdienste.dfotos.
de oder auf https://www.rottalgemeinde.de/oberrot/video-
gottesdienste.
Gottesdienst-Telefon: Unter der Nummer 07977/3029990 können 
Sie die ganze Woche über einen Gottesdienst hören. Es fallen 
außer den üblichen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.
Ihr Pfarrer Andreas Balko

Kreativ-Nadeln
Das sind die nächsten Termine:
24. April 2024 
6. Mai 2024 und 22. Mai 2024
3. Juni 2024 und 19. Juni 2024
jeweils 19.00 Uhr im Gemeindehaus.
Neue Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen.

26. Oberroter Männervesper
Friedensmänner
Martin Luther King, Otto Umfrid, Gandhi, 
Mandela und was wir von ihnen lernen kön-
nen – Joachim Schilling, Landesmänner-
pfarrer der ELKW
Freitag, 12. April 2024, 19.30 Uhr Evang. Ge-
meindehaus Oberrot
Viele Männer wie Martin Luther King, Otto Um-
frid, Gandhi, Mandela u.a. mussten sich zu ihrer 
Zeit schon mit ähnlichen Vorwürfen auseinan-
dersetzen wie Friedensaktivisten heute. Otto 
Umfrid z.B. wurde als „Friedenshetzer“ beschimpft. Ein Blick auf 
Friedensmänner in der Bibel gehört selbstverständlich zum The-
ma dazu. Warum wird von Männern erwartet, dass sie „Kämpfer“ 
sein sollen? Was geschieht, wenn sich ein Mann für eine gewalt-
freie Kampfform entscheidet? Gilt der noch als Mann?
Joachim Schilling, geb. 1964, verheiratet, 4 erw. Söhne, 1 Enkel; 
seit 1. Dezember 2020 Landesmännerpfarrer (50 %) und seit 
September 2021 zudem Pfarrer für Religionsunterricht an einer 
beruflichen Schule (50 %). Davor war er Friedensbeauftragter der 
ELK (50 %) und Gemeindepfarrer in Plochingen (50 %).
Das Männervesper beginnt mit einem gemeinsamen Abend-
essen.

Gemeindeversammlung am Sonntag, 14. April 2024
um 10.30 Uhr (nach dem Gottesdienst) im ev. Gemeindehaus 
in Oberrot
Wie Sie möglicherweise aus der Presse oder aus Gesprächen vor 
Ort bereits erfahren haben, stehen die Kirchengemeinden unserer 
Landeskirche vor großen Veränderungen. Die äußeren Gründe 
dafür sind die stark zurückgehende Zahl der Kirchenmitglieder 
und infolgedessen auch zurückgehende Finanzmittel sowie der 

sich bereits abzeichnende Mangel an Pfarrerinnen und Pfarrern. 
Dieser wird sich in den nächsten Jahren noch verstärken, da auch 
in diesem Bereich die „Baby-Boomer“-Jahrgänge in den Ruhe-
stand gehen werden. Deshalb sieht der Pfarrplan 2030 eine dras-
tische Einsparung von Pfarrstellen vor. Für unsere beiden Kirchen-
gemeinden Oberrot und Fichtenberg bedeutet dies, dass bis zum 
Jahr 2030 von den aktuell noch vorhandenen zwei ganzen Pfarr-
stellen eine halbe Pfarrstelle gestrichen wird. Diese Regelung tritt 
sofort in Kraft, wenn sich eine personelle Veränderung auf einer 
der Pfarrstellen ergibt. Mithilfe einer landeskirchlichen Beratung 
haben sich die Kirchengemeinderäte unserer beiden Kirchenge-
meinden deshalb seit Herbst letzten Jahres gemeinsam auf den 
Weg zu einer möglichen neuen gemeinsamen Struktur gemacht. 
Auch unter sich stark verändernden Bedingungen und mit künftig 
weniger Pfarrpersonen soll jedem Gemeindeglied auch weiterhin 
eine gute und unkomplizierte Anbindung an die Kirchengemeinde 
vor Ort möglich sein und sollen in beiden Kirchengemeinden 
weiterhin regelmäßig Gottesdienste vor Ort stattfinden. Deshalb 
ist es notwendig, dass die beiden Kirchengemeinden enger zu-
sammenrücken, um die Kräfte zu bündeln, die Verwaltungsauf-
gaben zu reduzieren und die Vielfalt der Angebote in den Ge-
meinden zu erhalten. Wie diese Annäherung, diese neue Struktur 
ab dem 1. Januar 2025 aussehen könnte, darüber möchten wir 
Sie in einer Gemeindeversammlung genauer informieren und uns 
gerne Ihren Fragen stellen und Ihre Anregungen aufnehmen.
Wir laden Sie herzlich zu unserer Gemeindeversammlung ein am 
Sonntag, den 14. April, nach dem Gottesdienst ab ca. 10.30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus in Oberrot. Dabei wird auch 
unser Chor „Aufatmen“ auftreten. Im Anschluss bieten wir 
ein einfaches Mittagessen an.
Gleichzeitig zur Gemeindeversammlung in Oberrot findet auch 
eine Gemeindeversammlung im Gemeindehaus in Fichtenberg 
statt mit den gleichen Themen und dem gleichen Inhalt.

Altpapiersammlung in der Gemeinde Oberrot
Samstag, 20. April 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfin-
der (VCP) Oberrot bittet Sie wieder um Mithilfe bei der 
kommenden Altpapiersammlung.
Bitte sammeln Sie mit und unterstützen Sie so auch 
in Zukunft die Jugendarbeit in der Gemeinde.
Bitte sammeln Sie für uns Ihr Altpapier (v.a. Zeitun-
gen, Zeitschriften, Kataloge, keine großen Mengen 
Kartonage) und stellen dieses gebündelt oder in 
Kartons gestapelt
am Samstag, 20. April 2024
bis 9.00 Uhr gut sichtbar vor Ihr Haus an die Straße.
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder werden die mit Handzettel 
gekennzeichneten Pakete einsammeln. Bitte denken Sie daran, 
dass auch jüngere Kinder die Pakete tragen können.
Wir sammeln in allen Teilorten und Weilern!
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns herzlich.
Die nächste Sammlung ist für den 19. Oktober 2024 geplant.
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder des VCP Oberrot
Fragen oder Papier wurde nicht abgeholt? Ansprechpartner: 
Bernd Zott, Mobiltel. 0178/9169279

Begegnungscafé „Grenzenlos“
Donnerstag, den 25. April ab 15.00 Uhr im ev. Gemeindehaus
Willkommen im „Grenzenlos“, unserem Begegnungscafé, wo 
Kaffeeduft und Weltoffenheit sich vereinen! Hier treffen Geschich-
ten aus aller Welt aufeinander, während wir gemeinsam die Gren-
zen zwischen Kulturen, Generationen und Ideen auflösen. Finde 
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neue Freunde und werde Teil unserer lebendigen Gemeinschaft. 
„Grenzenlos“ ist mehr als ein Café – es ist ein Raum, in dem jeder 
Moment zählt und jede Begegnung einen neuen Horizont eröffnet.
Wann und wo?
Das erste Begegnungscafé fi ndet am Donnerstag, den 25. April 
ab 15.00 Uhr im ev. Gemeindehaus statt.
Eine Initiative von „Oberrot hilft“: https://www.oberrot-hilft.de/

Kath. Kirchengemeinde 
St. Michael Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung vom 11. April – 21. April 2024
Freitag, 12. April 2024
16.00 Uhr Probe für die Erstkommunion in Hau-
sen
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
Samstag, 13. April 2024
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag in Gaildorf

 Sonntag, 14. April 2024 – 3. Sonntag der Osterzeit
8.30 Uhr Eucharistiefeier in Mainhardt

 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion in Hausen
  Die Kirchengemeinde ist herzlich dazu eingeladen.
  Es hat für ALLE Platz, da es in diesem Jahr wenige
  Erstkommunionkinder gibt.
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in Gail-

dorf
 18.00 Uhr Dankandacht der Kommunionkinder in Hausen
Montag, 15. April 2024
 15.00 Uhr Pfarrcafé im Pfarrhaus in Hausen
Mittwoch, 17. April 2024

9.00 Uhr  Eucharistiefeier in Gaildorf
 17.30 Uhr Fatima-Rosenkranz in Hausen
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen
Donnerstag, 18. April 2024
10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Graf-Pückler-Heim, Gaildorf
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg
Freitag, 19. April 2024
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in Gaildorf
Samstag, 20. April 2024
18.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Sonntag in Gaildorf
Sonntag, 21. April 2024 – 4. Sonntag der Osterzeit,
 Kollekte für kirchliche Berufe
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche in Gaildorf
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mainhardt

Öffnungszeiten Pfarrbüro Hausen
Dienstags  von   9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
mittwochs  von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Antje Welz: Tel. 07977/262 (zu anderen Zeiten ist der Anruf-  
 beantworter geschaltet)
Mail: stmichael.oberrot-hausen@drs.de
Kirchenpfl ege: Marion Weckler, Telefon 07971/911329
  Angelika Wöhrle, gewählte Vorsitzende, 
 Tel. 07977/439
  Pater Tomy ist im Pfarrhaus Gaildorf, 
 Tel. 07971/911930, 
Mail:  Tomy.Thomas@drs.de
Internet:  Homepage Seelsorgeeinheit: www.se-ghm.drs.de

Zu unserer FERIENWOCHE FÜR MÄDCHEN VON 9 bis 15 Jahren
laden wir dich ganz herzlich ein! Mit dir und vielen anderen Mäd-
chen wollen wir ein paar spannende Tage erleben! Das erwartet 
dich: Eine tolle Gemeinschaft, Kreativangebote, neue Freundinnen, 
Spiele, Tanz und Spaß, Zeit für Jesus und Maria, viele Überra-
schungen!
Wann: 19. August 2024 - 23. August 2024
Wo: Schwarzhornhaus in 73550 Waldstetten
Veranstalter: Schönstattbewegung Mädchen und junge Frauen, 
Diözese Rottenburg-Stuttgart, Abteilung Schwarzhorn
Anmeldung und Informationen bei: Marianka Rehm, Tel. 
0163/8795714, abteilung.schwarzhorn@web.de
Kosten: 195 € (Geschwisterrabatt: 185 €)
Wir freuen uns auf DICH!
Das ganze Team der Schönstatt MJF, Abteilung Schwarzhorn

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab

Woche vom 14. bis zum 20. April 2024
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine 
Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie 
und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige 
Leben.“ Johannes 10,11a.27-28a

Sonntag, 14. April 2024 - Konfi rmation
 10.00 Uhr Festgottesdienst anlässlich der Konfi rmation mit 

heiligem Abendmahl in der Kirche Grab, Pfarrer Stein
Dienstag, 16. April 2024
 19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Kirchsaal Grab
Mittwoch, 17. April 2024
 12.30 Uhr Treffen des Freundeskreises der Senioren Großer-

lach im Gasthof Silberstollen
  (vgl. Text nachstehend)
 18.00 Uhr Hauptversammlung des Ev. Krankenpfl egevereins 

Großerlach/Grab im Gemeindehaus
Samstag, 20. April 2024
  Zeit für Spielen, Basteln, für Sin-

gen, Beten, für Bibelgeschichten, 
Zeit für Gott

  Alle Kinder ab 6 Jahren sind herzlich von 9.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr ins Gemeindehaus Großerlach eingela-
den.

  Da wir mit einem gemeinsamen Frühstück beginnen, 
bitten wir, um planen zu können, um telefonische An-
meldung bei Claudia Jocher, Tel. 07903/7828 bis Frei-
tagmittag. Um die Ausgaben zu decken, bitte 2 € mit-
bringen! Euer kidsmorning-Team

Freundeskreis der Senioren Großerlach
Wir laden alle ganz herzlich zu unserem Senioren-
treffen am Mittwoch, 17. April 2024, 12.30 Uhr in den 
Gasthof „Silberstollen“ Großerlach ein.
Über viele Senioren, jüngere und ältere neue „Ru-
heständler“ freuen wir uns sehr.
Alle sind herzlich willkommen!
Wer noch nicht zum Mittagessen da sein kann, ist 

herzlich am Nachmittag ab 14.00 Uhr eingeladen.
Das Osterfest ist nun vorüber, der Osterhase ist längst wieder in 
seiner Behausung verschwunden. Der April macht was er will, 
dennoch hält der Frühling mit Blumen und Blüten Einzug. Über 
ein Frühlingsgedicht oder eine kleine Geschichte zum Vorlesen 
freuen sich alle. Neue und fast vergessene Frühlingslieder wollen 
wir miteinander singen und ausprobieren.
Mit einem späteren Kaffee und Kuchen endet unser gemeinsamer 
Nachmittag.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf gute Gespräche!
Info: E. Beck, Tel. 07903/416

Mitfahrgelegenheit zu den Gottesdiensten
Wer zu den auswärtigen Gottesdiensten eine Mitfahrgelegenheit 
benötigt, möchte sich bitte an Elke Jäger, Tel. 0152/33692145, 
wenden.
Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Großerlach-Grab

Vertretung im Pfarramt während der Zeit der Vakanz:
Pfarrer Achim Bellmann, Murrhardt: Telefon 07192/5353
E-Mail: Achim.Bellmann@elkw.de

Für Bestattungen bitte Pfarrerin Elke Gebhardt kontaktieren: 
Telefon 07191/552770

2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Heinz-Walter Hermann, Telefon 07903/2232

Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, Stuttgarter Str. 21, Großerlach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Telefon 07903/2238 
E-Mail: Gemeindebuero.grosserlach-grab@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Kirchenpfl ege:
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, 
Telefon 07903/7828

Mesnerin Großerlach:
Julia Rossijkina, Telefon 0152/28989767
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Ersatzmesner Grab:
Margarete Röhrle, Telefon 07192/5597
Peter Lenz, Telefon 07192/900804

Voranzeige:

Jehovas Zeugen
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom
Sonntag, 14. April 2024
	10.00 Uhr	 Vortrag: „Die Angst vor der Zukunft überwinden“ 
		  Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms auf der 

Grundlage von Hebräer 13:5b „Ich werde dich nie im 
Stich lassen“

Mittwoch, 17. April 2024
	19.00 Uhr	 Besprechung von Kapitel 29 bis 31. Kurzvorträge, Be-

sprechungen und Videovorführungen, immer steht 
dabei die Bibel im Mittelpunkt.

Infos auf der Website jw.org.

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungs-
fähig älter werden“
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag 
zum Funktionstraining – unter Anleitung einer 
fachkundigen Therapeutin.
Wo? Sporthalle Oberrot

Wann? Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr
Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. Wir 
freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-

kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein.
Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

Abteilung Fußball – Aktive
FC Oberrot – 
SGM TSV Sulzbach/Laufen II/TSF Gschwend � 1:1
Im Flutlichtspiel gegen die Gäste der SGM TSV Sulzbach/Laufen 
II/TSF Gschwend legte die Rottalelf die schwächste Leistung in 
der Rückrunde hin. Oberrot war von Beginn an nicht im Spiel und 
tat sich schwer, gute Chancen rauszuspielen. Die beste Chance 
in der Anfangsphase hatte Puppe in der 11. Minute, doch dieser 
verzog frei stehend vor SGM Torhüter Hägele. Die Gäste hatten 
ihre erste gute Gelegenheit in der 22. Minute, doch FCO-Keeper 
Föll konnte beide Schüsse parieren. Reinhuber hätte mit zwei 
Schüssen in der 26. und 45. Minute Oberrot in Front bringen kön-
nen. Die SGM schwächte sich selbst in der Nachspielzeit der 
ersten Hälfte durch eine unnötige Gelb-Rote Karte an Kerekes.
Wer nun im FCO-Lager dachte, dass sich die Rottalelf in der 
zweiten Hälfte in Überzahl steigern würde, sah sich getäuscht. Es 
war nach wie vor zu wenig Bewegung und Einsatz bei der Heim-
elf vorhanden, sodass Sulzbach mit einfachen Mitteln dem FCO 
das Leben schwer machen konnte. Und das, obwohl die Rottalelf 
nach einem schönen Doppelpass zwischen Detloff und Puppe 
durch diesen in der 54. Minute mit 1:0 in Führung ging. Max Benz 
hatte die Vorentscheidung fünf Minuten später auf dem Kopf, 
scheiterte nach einer Detloff-Ecke jedoch am Pfosten. Sulzbach 
machte es in der 63. Minute besser, Ziehr ist nach einem Stel-
lungsfehler in der FCO-Abwehr durch und vollendet, zum zu 
diesem Zeitpunkt etwas Überraschenden 1:1-Ausgleich in Unter-
zahl. In der Folge plätscherte das Spiel dahin und es gab für 
Oberrot noch eine gute Chance nach eine Detloff-Freistoß, doch 
Welz scheiterte mit dem Nachschuss am Pfosten. Die Überra-
schung hätte wiederum Fust mit einem Freistoß in der 82. Minute 
klar machen können, doch auch dessen Schuss landete am 
Pfosten.
Fazit: Auch gegen Mannschaften aus der unteren Tabellenhälfte 
reicht es nur, wenn man an die Leistungsgrenze geht. Sulzbach 
II/Gschwend nimmt verdient einen Punkt aus dem Rottal mit.
FC Oberrot: Föll, Schober, Welz, Detloff, Weller, Koch, Noller, 
Reinhuber, Puppe, Benz, Junk AW: Paxian, Kühnle, Ruhl

FC Oberrot – SV Kaisersbach II � 4:1
Die Gastgeber waren von Anfang an gut im Spiel und hatte gute 
Möglichkeiten um in Führung zu gehen. Aber allesamt wurden 
vergeben und von den Gästen kam wenig. Aber dennoch kam 
überraschend das 0:1 für die Gäste durch Dinkel. Aber der FCO 
machte weiter und kam in der 45. Minute zum 1:1-Ausgleich durch 
Jari Detloff per schönem Freistoß aus 18 Meter. Nach der Halbzeit 
war der FCO weiterhin die bessere Mannschaft. In der 49. Minute 
erzielte Maximilian Benz das 2:1 per Foulelfmeter. Nach 57 Minu-
ten kam das 3:1 per Eigentor durch Preßler. Und in der 85. Minu-
te das 4:1 durch Simon Kühnle.
Der Sieg ging völlig in Ordnung auch in der Höhe verdient.
Silas Föll, Jannik Welz, Steffen Wieland (73. Minute Markus Wurst, 
Jari Detloff, Dirk Noller, Lasse Reinhuber (75. Minute Nico Adolf), 
Maximilian Benz, Matthias Wieland (81. Minute Simon Kühnle), 
Mario Polyak (88. Minute Steffen Hägele), Tristan Jung

Förderverein FC Oberrot
Einladung zur Generalversammlung 2024 des Fördervereins 
FC Oberrot
Sehr geehrte Mitglieder, am Donnerstag, den 18. April 2024, 
findet um 19.00 Uhr unsere diesjährige Generalversammlung im 
Rottal Treff statt.

Die Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 2 bis 4
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen
8. Verschiedenes

Diese Veröffentlichung gilt als Einladung für die Mitglieder. Se-
parate Einladungen werden wir nicht versenden.
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Liebe Mitglieder, es gibt wieder einige wichtige Themen auf un-
serer Generalversammlung zu besprechen.

Zeigen Sie durch Ihre Teilnahme an der Generalversammlung Ihr 
Interesse am Verein. Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Mit sportlichem Gruß
Tobias Bader

Abteilung Tischtennis
9:3-Sieg von Herren I gegen TSV Kupferzell!
Herren II erringen Remis im Lokalspiel!
Herren – Bezirksliga 
FC Oberrot I – TSV Kupferzell I� 9:3
Gegen den Tabellenletzten TSV Kupferzell I errang die 1. Herren-
mannschaft einen klaren 9:3-Sieg. Konnte man in der Vorrunde 
lediglich ein Remis erzielen, war man nun in Bestbesetzung deut-
lich überlegen.
In den Doppeln ging der FCO durch Siege von Böhm D./Turan 
und Hoti/Mager, sowie einer knappen Niederlage (2:3) von Brei-
meier/Mijatovic F. mit 2:1 in Führung. 
In den Einzeln hatte Kupferzell mit Timo Bauer den in diesem 
Match stärksten Spieler in der Mannschaft. Er gewann sowohl 
gegen Breimeier wie auch gegen Böhm.
Ansonsten gab der FC Oberrot kein Spiel mehr ab und gewann 
sicher mit 9:3.
Die Punkte im Einzel errangen: Böhm D. 1, Breimeier 1, Mijatovic 
F. 2, Hoti 1, Turan 1 und Mager 1.
Mit nunmehr 19:19 Punkten steht der FC Oberrot auf einem si-
cheren 6. Platz in der Tabelle. 

Tabelle Herren – Bezirksliga

 FC Oberrot 
Abteilung Tischtennis 

 
9:3-Sieg von Herren I gegen TSV Kupferzell! 
Herren II erringen Remis im Lokalspiel! 
 
Herren – Bezirksliga  
FC Oberrot I – TSV Kupferzell I  9 : 3 
 
Gegen den Tabellenletzten TSV Kupferzell I errang die 1. Herrenmannschaft einen 
klaren 9:3-Sieg. Konnte man in der Vorrunde lediglich ein Remis erzielen, war man nun 
in Bestbesetzung deutlich überlegen. 
In den Doppeln ging der FCO durch Siege von Böhm D./Turan und Hoti/Mager, sowie 
einer knappen Niederlage (2:3) von Breimeier/Mijatovic F. mit 2:1 in Führung.  
In den Einzeln hatte Kupferzell mit Timo Bauer den in diesen Match stärksten  
Spieler in der Mannschaft. Er gewann sowohl gegen Breimeier wie auch gegen Böhm. 
Ansonsten gab der FC Oberrot kein Spiel mehr ab und gewann sicher mit 9:3. 
Die Punkte im Einzel errangen: Böhm D. 1, Breimeier 1, Mijatovic F. 2, Hoti 1, Turan 1 
und Mager 1. 
Mit nunmehr 19:19 Punkten steht der FC Oberrot auf einem sicheren 6. Platz in der 
Tabelle.  
 
 
Tabelle  Herren - Bezirksliga 

 Rang Mannschaft Beg. S U N Spiele +/- Punkte 

 1 SpVgg Gröningen-Satteldorf II 18 15 1 2 150:66 +84 31:5 

 2 TSV Bitzfeld 18 11 2 5 141:98 +43 24:12 

 3 SC Buchenbach II 18 10 2 6 133:109 +24 22:14 

 4 SV Ingersheim 18 10 1 7 124:115 +9 21:15 

 5 TSV Rossfeld II 19 10 1 8 125:111 +14 21:17 

 6 FC Oberrot 1928 19 8 3 8 126:122 +4 19:19 

 7 TSV Markelsheim 19 8 2 9 119:130 -11 18:20 

 8 TSG Öhringen 19 7 3 9 117:136 -19 17:21 

 9 TSV Gerabronn 18 6 2 10 91:133 -42 14:22 

 10 TSV Sulzdorf 18 5 2 11 100:141 -41 12:24 

 11 TSV Kupferzell 18 1 1 16 87:152 -65 3:33 

 

Herren – Kreisliga C
FC Oberrot II – TSV Gaildorf III� 7:7
Die 2. Herrenmannschaft hatte im Lokalspiel gegen den TSV Gail-
dorf III ebenfalls Heimrecht. Beide Mannschaften konnten aber 
nur zu fünft antreten und trennten sich am Ende leistungsgerecht 
mit 7:7.
Im Doppel waren Böhm M./Ritter gegen Maas/Bachmeyer deutlich 
überlegen (3:0).
Genauso deutlich unterlagen Keskin/Trencsenyi gegen Haag/Ei-
chele (0:3).
Im Einzel hatte Manfred Böhm mit dem toll aufspielenden Rene 
Haag mehr Mühe als gedacht und musste in zwei Sätzen in die 
Verlängerung gehen. 
Marco Ritter hatte gegen Oliver Maas deutlich weniger Probleme 
und baute die Oberroter Führung auf 3:1 aus.
Im mittleren Paarkreuz waren Batu Keskin und Richard Trencsenyi 
gegen den erfahrenen Materialspieler Werner Eichele und den 
technisch gut aufspielenden Janne Kuhr doch deutlich unterlegen 
und der TSV Gaildorf konnte zum 3:3 ausgleichen.
Im zweiten Durchgang das gleiche Spiel: Manfred Böhm und 
Marco Ritter erringen zwei Siege, Keskin und Trencsenyi unterlie-
gen zum 6:6-Spielstand.
Das einzige Spiel an Platte 5 – Rosa Böhm gegen Chiara Bach-
meyer ging dann deutlich zugunsten der jungen Gaildorfer Spie-
lerin aus. Somit kam es dann noch zum Schlussdoppel mit Böhm 
M./Ritter gegen Haag/Eichele. In dieser Begegnung konnten die 
Spieler vom TSV immer wieder Vorteile für sich verbuchen und 
Böhm/Ritter mussten hart um den 3:1-Erfolg kämpfen.
Am Ende war das 7:7-Remis dann ein leistungsgerechtes Ergeb-
nis.

Mit 17:13-Punkten steht die 2. Herrenmannschaft auf einem guten 
5. Tabellenplatz.
Das letzte Saisonspiel für den FCO findet am 20.4. beim ASV 
Scheppach-Adolzfurt statt. 
Tabelle Herren – Kreisliga C

ne Kuhr doch deutlich unterlegen und der TSV Gaildorf konnte zum 3:3  
ausgleichen. 
Im zweiten Durchgang das gleiche Spiel: Manfred Böhm und Marco Ritter erringen 
zwei Siege, Keskin und Trencsenyi unterliegen zum 6:6-Spielstand. 
Das einzige Spiel an Platte 5 – Rosa Böhm gegen Chiara Bachmeyer ging dann deutlich 
zu Gunsten der jungen Gaildorfer Spielerin aus. Somit kam es dann noch zum 
Schlussdoppel mit Böhm M./Ritter gegen Haag/Eichele. In dieser Begegnung konnten 
die Spieler vom TSV immer wieder Vorteile für sich verbuchen und Böhm/Ritter 
mussten hart um den 3:1-Erfolg kämpfen. 
Am Ende war das 7:7-Remis dann ein leistungsgerechtes Ergebnis. 
Mit 17:13 Punkten steht die 2. Herrenmannschaft auf ein guten 5. Tabellenplatz. 
Das letzte Saisonspiel für den FCO findet am 20.4. beim ASV Scheppach-Adolzfurt 
statt.  
Tabelle  Herren – Kreisliga C 

 Rang Mannschaft Beg. S U N Spiele +/- Punkte 

 1 PSG Schwäbisch Hall IV 15 11 2 2 124:63 +61 24:6 

 2 TTC Westheim III 16 10 0 6 117:88 +29 20:12 

 3 TSG Öhringen IV 14 9 0 5 99:72 +27 18:10 

 4 ASV Scheppach-Adolzfurt 14 8 2 4 110:83 +27 18:10 

 5 FC Oberrot 1928 II 15 7 3 5 101:104 -3 17:13 

 6 TTC Kottspiel IV 13 7 1 5 82:83 -1 15:11 

 7 TSV Gaildorf III 15 6 2 7 91:95 -4 14:16 

 8 TTC Westheim IV 14 1 1 12 66:118 -52 3:25 

 9 TTC Gnadental VI 14 0 1 13 41:125 -84 1:27 

 
 

 
Tag Termin/Uhrzeit Mannschaft   

Freitag 12.04.24/20:00 Damen BK- B FC Oberrot  TSV Rossfeld 

Samstag 13.04.24/14:00 Mädchen BK-.A FC Oberrot I TSV Obersontheim 

 
 
 
Trainingszeiten und Termine 

 Trainingstage Trainer 

Montag 18.30 - 20.00 
Jugendtraining der Mannschaftsspieler/innen 
 

Montag 20.00 - 22.00 
Damen, Herren und freies Training für Hobbyspieler 
 

* Arben Hoti/Andi Schilling/ 
 
 

* Schwerpunkt: Spiel & Wettkampf 

Mittwoch 
* 17.30 – 19:00 Uhr Anfänger (Jungen/Mädchen) 
 

* 18:00 – 20:00 Uhr Mannschaft (Jungen) 
 

* 17:00 – 19:00 Uhr Mannschaft (Mädchen) 
 

 

 

* Andi Schilling/Ardita Hoti 
 
* Arben Hoti/ Daniel Böhm 
 

* AndreaMüller/Melina Schmelcher 

Freitag 
18.00 - 22.00 Damen + Herren + Hobbyspieler 

* Freies Training 
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Männergesangverein Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag, den 16. April, um 
19.30 Uhr in der Schule in Oberrot.

Red Valleys
Die nächste Chorprobe der Red Valleys findet 
am Montag, 15. April, um 20.00 Uhr in der 
Schule in Oberrot statt.

LandFrauenverein Oberrot
Hauptversammlung 2024
Hiermit möchten wir alle Mitglieder und Förder-
mitglieder zu unserer diesjährigen Hauptver-
sammlung, am Donnerstag, 25. April 2024, um 

20.00 Uhr im Kornberger Viehstall, ganz herzlich einladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
	 1.	Begrüßung
	 2.	Totenehrung
	 3.	Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
	 4.	Bericht der Kassierin
	 5.	Bericht der Kassenprüferinnen
	 6.	Aussprache zu den Berichten
	 7.	Entlastung der Vorstandschaft
	 8.	Ehrung langjähriger Mitglieder
	 9.	Sonstiger – Anträge – Anregungen
	10.	Bilderrückblick
	11.	Verabschiedung



Rottalbote 9 – 15/2024

Schriftliche Anträge bitten wir, bis Montag, 22. April 2024, an Bea-
te Staiger oder Renate Thöma-Wenz, einzureichen.
Persönliche, schriftliche Einladungen ergehen nicht. Wir, die Vor-
standschaft-Frauen, freuen uns über ein zahlreiche Teilnahme an 
unserer diesjährigen Hauptversammlung.

  Einladung 
 Maibaumfest 

 

   Di. 30.04.2024 
       Sportplatz in Oberrot 

 
 

 

Ab 16 Uhr 

 Fest- und Barbetrieb 
 Von 16:00 Uhr – 19:00 Uhr Kinderprogramm 

durch den VCP Oberrot 
 Für die Kinder: 

Alle Kinder sind herzlich dazu eingeladen, 
die Bändel an den Maibaum zu binden 

 Jedes Kind darf seinen Bändel 
personalisieren. 

Ab 17 Uhr 

 Maibaumstellen  
 Danach wird der Fest- 

und Barbetrieb 
fortgesetzt! 

 

Die diesjährige Spende geht an den  
Waldkindergarten Wurzelwerk  

bei Glashofen. 
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Fischereiverein Oberrot

Arbeitseinsatz Wiesenbachsee
Liebe Angelkameraden, der Winter ist vor-
bei und die Angelsaison hat begonnen. Al-
lerdings brauchen unsere Gewässer auch 
etwas Pflege und Instandhaltung. Daher 

findet am Samstagvormittag, den 13.4.2024, ein Arbeitseinsatz 
statt. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Wiesenbachsee. Bitte wenn 
möglich Arbeitshandschuhe, Rechen und/oder Schaufel mitbrin-
gen. Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Im Namen der Vorstandschaft
B. Reinhuber (Schriftführer)

Seniorenclub Oberrot

Liebe Senioren/innen,
am Dienstag, den 19.3.2024, konnten wir zu 
unserem interessanten Vortrag mit Lichtbildern 
von Herrn Pater Tomy über sein Heimatland 
Indien (Bräuche u. a. auch über die Priesterwei-

he seines Bruders und die Hochzeit seiner Schwester, Marktge-
schehen, Kirchen, Landschaften) zahlreiche Gäste begrüßen. 
Indien ist das siebtgrößte Land der Welt mit 1,4 Milliarden Ein-
wohnern.
Nach Kaffee und Kuchen ging es mit Schwung weiter. Die Stepp-
gruppe unter Leitung von Frau Susi Adolf zeigte uns ihr Können 
mit viel Power!

Zum Abschluss spielte Manfred noch bekannte Lieder zum Mit-
singen.
Am Dienstag, den 23.4.2024, laden wir euch herzlich zu einem 
Vortag (u. a. über Waschbären) von Herrn Breuninger, Wildbeauf-
tragter des Forstamts Schwäbisch Hall ein. Auch der Kindergarten 
Regenbogen wird uns an diesem Nachmittag mit einer kurzen 
Darbietung unterhalten.
Wir freuen uns auf euch.
Viele Grüße
Isolde und ihr Team

Tennisclub Oberrot
Einladung zur Haupt- und Spielerversamm-
lung
Liebe Mitglieder,
zu unserer ordentlichen Hauptversammlung, 

sowie Spielerversammlung, am Montag, den 22. April 2024, laden 
wir euch hiermit herzlich ein. Die Versammlungen sind wie folgt 
angesetzt:
Spielerversammlung: ab 19.00 Uhr
Hauptversammlung: ab 20.00 Uhr

Für die ordentliche Hauptversammlung haben wir folgende Tages-
ordnung vorgesehen:
	1.	 Bericht des Vorsitzenden
	2.	 Bericht vom Kassier-Team
	3.	 Bericht des Sportwarts
	4.	 Bericht der Jugendwartin
	5.	 Bericht der Kassenprüfer
	6.	 Entlastung der Vorstandschaft
	7.	 Wahlen:
		  1. Vorsitzender
		  Pressewart: Martin Brucklacher
		  stellvertr. Kassier
		  Schriftführer
		  stellvertr. Sportwart
		  stellvertr. Jugendwartin
		  digitale Medien
		  Beisitzer 1
		  Kassenprüfer 1 und 2
	8.	 Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 15. April 2024 
beim 1. Vorsitzenden Martin Häfner eingereicht werden.
Tagesordnung der Spielerversammlung:
	1.	 Sommerrunde 2024
	2.	 Sommertraining 2024
	3.	 Verschiedenes

Alle Spielerinnen und Spieler, die an der Verbandsrunde und/oder 
am Sommertraining teilnehmen möchten, sollten auch an der 
Spielerversammlung anwesend sein.
Mit freundlichen Grüßen
Martin Häfner

VdK-Ortsverband Rottal
DRV ruft Frauen zur Planung der Alters-
vorsorge auf
Frauen erhalten im Schnitt über ein Viertel 
weniger gesetzliche Rente als Männer. 2022 

lag die durchschnittliche Bruttoaltersrente nach 35 Versicherungs-
jahren in Baden-Württemberg für Frauen bei 1.293 Euro (Männer 
1.830 Euro). Diese Zahlen nannte kürzlich die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) und betonte: „Aber 
immer noch erreicht nur ein Drittel der Frauen die 35 Versiche-
rungsjahre oder mehr.“ Für die DRV BW liegen die Gründe auf der 
Hand: „Oft unterbrechen oder reduzieren sie ihre Erwerbstätigkeit 
für die Kindererziehung oder Pflege von Angehörigen.“ Viele Ar-
beitnehmerinnen verdienten zudem weniger als ihre männlichen 
Kollegen und steckten häufig in der „Teilzeitfalle“ fest. Daher seien 
die Beiträge der Frauen in die gesetzliche Rentenversicherung 
und folglich ihre Rente geringer. Zum Weltfrauentag am 8. März 
2024 empfahl die DRV BW Frauen aller Altersklassen, sich jetzt 
um die Planung ihrer Altersvorsorge zu kümmern. Hierbei verwies 
sie auf ihre Beratungsstellen in den Regionen sowie ihre speziel-
le Themenseite im Internet www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen.



Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Fichtenberg

Frühjahrswanderung im Kochertal bei Michel-
bach
Die nächste Tageswanderung führt am Sonntag, 
21.4.2024, ins nahe Kochertal bei Michelbach/
Bilz.
Auf zwei verschieden langen Wandertouren füh-
ren die Wanderführer Anita Müller und K. H. Weller 

durchs idyllische Kochertal, welches zwischen Michelbach/Bilz 
und Rosengarten/Tullau eine wunderschöne Schleife vollzieht.
Die Wanderführer laufen mit ihren Gruppen die Schleifen so aus, 
dass das frühlingshafte Kochertal mit allen Sinnen genossen 
werden kann. Start ist für beide Wandergruppen in Michelbach/
Bilz, wobei die beiden Gruppen an verschiedenen Stellen bei 
Michelbach starten werden.
Die Touren führen hinunter an den Kocher und die längere der 
beiden Touren streift auch den Teilort Tullau. Beide Touren ge-
langen am Rande von Rosengarten-Uttenhofen wieder hinunter 
ins Kochertal und gelangen bei Wilhelmsglück über den altehr-
würdigen Kochersteg wieder hinauf in Richtung Michelbach. Die 
längere der beiden Touren umfasst eine Strecke zwischen 14 - 15 
Kilometer, die kürzere Tour ist knapp 10 Kilometer lang. Ein Groß-
teil der Wanderung verläuft vor allem bei der langen Tour auf si-
cherlich rutschigen und schmierigen zu begehenden Naturwegen, 
deshalb ist gutes Schuhwerk, wenn möglich Wanderstiefel und 
keine Turnschuhe anzuraten.
Rucksackvesper und Getränke sind mitzuführen, eine Einkehr-
möglichkeit besteht unterwegs nicht.
Der Treffpunkt ist am 21.4.2024 um 10.30 Uhr am Hallengelän-
de Fichtenberg. Die Fahrt findet in Fahrgemeinschaften in 
Privat-Pkw zum Ausgangspunkt der Touren in Michelbach/
Bilz statt. Der gemeinsame Abschluss findet im „Rosenstüble“ in 
Rosengarten-Westheim statt. � (Karl Heinz Weller)

Jahresausflug Frauenwandern
Der Jahresausflug der Albvereins-Wanderfrauen findet am Diens-
tag, 4. Juni 2024 statt. Ziel ist das Spargelparadies Schroben-
hausener Land. Dort erwartet die Teilnehmer ein köstliches Spar-
gelbüffet mit Spargelcremesuppe, Buffet mit Wacholderschinken, 
Schnitzel, Kartoffeln und natürlich Spargel so viel Sie essen 
können. Beim Besuch eines Spargelhofes erfahren Sie alles Wis-
senswerte über das königliche Gemüse. Auch der Einkauf von 
Spargel ist dort möglich. Am Nachmittag Weiterfahrt über Schro-
benhausen nach Rain am Lech. Dort befindet sich die Hauptzen-
trale des Blumenriesen Dehner. Der dortige Blumenpark lädt 
zum Verweilen ein. Lassen Sie sich inspirieren von der Vielfalt des 
Parks und dessen Gastronomie. Bei schönem Wetter können Sie 
auf der Sonnenterrasse im Blumenpark Ihren Kaffee oder sons-
tige Getränke genießen.
Der Reisepreis für Fahrt mit exklusivem Bus, Hofführung und Mit-
tagessen (Spargelbuffet wie beschrieben) beträgt 67,00 Euro pro 
Person.
Da wir einen Bus für uns haben, müssen sich mindestens  
30 Teilnehmer/innen anmelden. Eine verbindliche Anmeldung ist 
ab sofort bis spätestens 25. April bei Irmgard Schaab, 
Tel. 07971/21368 oder 0171/8737553 (auch WhatsApp) möglich. 
Der Reisepreis ist dann bis 31. Mai auf das Konto des Schwäbi-
schen Albvereins Fichtenberg IBAN DE34 6229 0110 0600 1850 10 
zu überweisen.

Aus den umliegenden Gemeinden

LandFrauenverein Grab
Gymnastik
Mittwochs von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Treffpunkt:	 Schwalbenflughalle Grab
Leitung:	 Regina Gangl
Mitzubringen:	 Gymnastikmatte, Hallenschuhe

Gartenfreunde Großerlach und Umgebung
Stammtisch der Gartenfreunde Großerlach u. U. e. V.
Die Gartenfreunde Großerlach und Umgebung e. V. treffen sich 
seit Nov. 2017 alle 2 Wochen am Donnerstag in den geraden 

Wochen, zum gemütlichen Beisammensein. Unterbrechungen 
gab es während Corona.
Beginn 18.00 Uhr
Auch Nichtmitglieder sind willkommen und es wird nicht nur über 
Gartenthemen gesprochen. Einfach gemütlich Beisammensein 
beim Essen und Trinken und Schwätzen.
Trotz Beschluss in der außerordentlichen Mitgliederversammlung, 
dass der Verein zum 31.12.2024, mangels Bereitschaft zur ehren-
amtlichen Mitarbeit in der Vorstandschaft (2. Vorsitzender, Kassier) 
werden wir unseren Stammtisch weiterhin veranstalten, ggf. auch 
noch nach der Auflösung.

Was sonst noch interessiert

Das Forstamt informiert – Waldbegegnungen
Sind alle Vögel wieder da?
Freitag, 19. April, 15.00 - 18.00 Uhr
Vögel sind die Tiere, die wir im Wald am ehesten sehen und hören 
können. Bei spielerischen Aktionen wollen wir unsere Zug- und 
Standvögel näher kennenlernen und uns mit dem Thema Nestbau 
befassen. Dabei werden wir bestimmt viel Spaß haben, viel Inte-
ressantes über unsere Vögel erfahren und unsere Wahrnehmun-
gen schulen.
Zielgruppe: 	Familien, Kinder ab 8 Jahre, max. 25 Personen
Treffpunkt: 	 Saatschulhütte im Einkornwald, an der K 2599
Kosten: 	 Erw. 12,- € / Kinder 8,- € / Fam. 30,- €
Leitung: 	 Michaela Denninghoff-Wagner + Sabine Kühner
Sonstiges: 	 Festes Schuhwerk und waldtaugliche Kleidung!
Weitere Infos bei Michaela Denninghoff-Wagner, Handy 
0170/4778514, www.walderlebnis-mit-michaela.de.
Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstaltungen über das An-
meldeformular per Mail, Post oder Fax.
Das Anmeldeformular finden Sie online auf der Homepage des 
Landratsamts Schwäbisch Hall unter: www.LRASHA.de/Forstamt/
Waldpädagogik/Waldbegegnungen

Willkommen beim Team Rottal-Kochertal 
Kirchliche Sozialstation Gaildorf   

Der gemeinnützige Pfl egedienst Ihrer Gemeinde Tel. 07971 – 4216

www.sozialstation-gaildorf.de

Diakonie
Diakoniestation Blaufelden

Hilfe, die ins Haus kommt!

Der ambulante Pfl egedienst
Ihrer Gemeinde


